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HiITTHElLlJMEN
DER

NATURFORSCHENDEN GESELLSCHAFT

IM 3B SIE EST.

Mr. 65.

Ausgegeben den 15. Harz 1846.

J.S. Fr. Pagenstecher, über Auffindung
eines Sodagenaltes in der rohen
(käuflichen) Pottasche.

Da der Ankaufspreis der rohen kalzinirten Pottasche

merklich höher geht als derjenige des kalzinirten Sodasalzes

{wasserfreies kohlensaures Natron von 78 bis 80 % Gehalt),
so kommt es je länger je häufiger vor, dass im Handel- die

erstere mit letzterm versetzt oder verfälscht angetroffen wird,
eine Verfälschung, welche, wo sie übersehen wird, dem

Gewerbsmanne, welcher sich der Pottasche zu seinen
gewerblichen Zwecken bedienen muss, leicht Verlegenheiten
bereiten und ihn in Schaden und Verlust bringen kann.
Ausser der alkalimetrischen Probe, welcher man die
Pottasche vor ihrer Verwendung zu unterwerfen hat, thut es

daher Noth, dieselbe nunmehr auch auf einen Gehalt an
Sodasalz zu untersuchen.

Eine derartige Untersuchung bin ich vor Kurzem im
Falle gewesen vorzunehmen zu Händen eines hiesigen Tech-
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